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Bepflanzung einer Urnengemeinschaftsanlage (UGA) Friedhof Jeßnitz 

Maßnahme:   Bepflanzung der Neuanlage UGA  

Objektstandort:   Gemarkung: Jeßnitz, Flur 7 Flurstück 384 

Nutzungsart der Fläche: Friedhof 

Objektfunktion: Friedhöfe sind hochfrequentierte Grünanlagen. Hinterbliebene 

und Besucher nehmen auf dem Friedhof eine Auszeit vom 

Alltag in einer naturnahen Umgebung.  

 

Geplante Pflanzung 

Pflanzplan Skizze UGA 

 

Durchführungszeitraum: angesetzt wird der Zeitraum vom 01.12.2024 bis 28.02.2025 

Vorhaben/ Maßnahmenbeschreibung: 

Um die neuangelegte UGA in das angestrebte parkähnliche Erscheinungsbild des Friedhofes 

einzubinden, werden vermehrt Blühsträucher sowie Gehölze mit einer ansprechenden 

Herbstfärbung zur Bepflanzung eingesetzt. 

  



STADT RAGUHN-JEßNITZ 
 

Seite 2 von 3 
 

 

1. Bankplätze (drei) Pflanzplan Pkt. 1 

 

Die vorhandenen Bankplätze mit ihrer Bepflanzung werden beräumt, die zu 

erhaltenden Gehölze finden eine Wiederverwendung innerhalb des Friedhofes. Die 

alten Bänke werden zur Wiederverwendung für andere Standorte vorgehalten.  

 

  
Vorher 

 

Zum Verweilen in Stille werden im Wegeverlauf der UGA drei neue Bankplätze 

errichtet, die ebenfalls bepflanzt werden.  

 Bepflanzung siehe Pflanzplan 

Nachher (Beispielbild Bank) 

 

 

2. Eck Bepflanzung Pflanzplan Pkt. 2 

 

An Eckpunkten des Weges oder der UGA werden Strauchhortensien mit einer 

Unterbepflanzung mit Lavendel den parkähnlichen Charakter unterstreichen und ein 

Blickfang sein. 

 

 
(Beispielbild - Hydrangea) 
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3. Pflanzung UGA Pflanzplan Pkt. 3 

Rodung Altbestand „Hecke“ > Umsetzen von Erhaltungswürdigen Gehölzen 

 
Vorher  

 

An der Stirnseite der UGA, Pflanzplan Pkt. 3 werden freiwachsende Blühsträucher 

(siehe Pflanzplan) zur Auflockerung der räumlichen Trennung angepflanzt. 

 
Nachher (Beispielbild) 

 

Die Mittel für den Haushalt 2024 wurden auf 6.000 € zur Bepflanzung der UGA kalkuliert und 

eingeplant. Größere Änderungen in Strukturen der Bepflanzung (Anzahl, Größe oder Art) 

können dazu führen, dass die geplanten Mittel nicht auskömmlich sind.  

 

Raguhn-Jeßnitz, den 26.11.2024 

gez. Schulz 
Baumkontrolleur 

SB Grünflächenunterhaltung 


